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4) Am 3. November 1656 fand aber tatsächlich eine Tagsatzung der IV kath.
Orte - V ausg. UR - in Küssnacht statt, s. Zurlaubiana AH 103/130 sowie
AH 125/55, die aber in den gedruckten EA nicht aufgeführt ist.

5) s. evtl. EA VI 1, 357 b

Konzept vom Zuger Stadt- und Amtsrat Beat II. Zurlauben
AH 124, 24-25
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1657 April 3.                                                     A

SCHREIBEN VON LANDAMMANN UND LANDRAT VON SCHWYZ [AN AMMANN UND
RAT VON STADT UND AMT ZUG]

"Auss diserem Jnlag1 beliebe Eüch Unsern G.L.A.E. Zue Vernemen, was

träffer und Unerwarter Materj [in Sachen Zwyerhandel mit Uri] Von

Eüweren Unnd Unseren G.L.A.E. ... [Schultheiss und Rat] der Statt

Lucern Uns Jnsinuiert wirt, die Unss Also Jn die Seell gangen dass

wir Schwerlich, unnss Enthalten mögen, die Heilige Zyt [- Ostern

feierte man 1657 am 1. April -], mit Einstellung Unnser billichmas-

sigen Empfindnus für gehn Zlassen, Jedoch Unnss Deliberiert dersel-

bigen Zue Verschonnen, Und Aber sithero haben wir solche fernern nit

Einstellen Khönnen, Sondern, Unsere Demonstration, Vermitlest Einer

Deputatschafft, ablegen Lassen, Wie die bereits Zue diserem Endt,

auff der Reyss nacher Lucern begriffen. Unnss aber darnäben obgele-

gen ist, dessen Eüch Unseren G.L.A.E. etc. wass Jn disem fahl Vorge-

het Parte Zue geben wie hiermit beschikht, auch eheist bericht na-

cher Volgen soll, Uff wass Supstanz bedeute remonstration sein, Und

wass für antwortt darüber usfallen werde. Sindt aber Wir gesinet,

auff eheendische Zitt, und nach disere Lauffende Wuchen Unser Tribu-

nal [über Zwyer] über dass, so Jn der ahn unss gesuochten Jnquisi-

tion sich herfür gethan, und so Vill Unnss Zue stehet Zue Judicieren

walten zlassen, versehentlich Jn solcher formb, dass unnss mit fuog

und billigkheit Niemandt Zue tadlen haben solle: Es weren dan von

Passion Eingenom[n]e gemüeter. Wass nun Ervolget sollen Jhnen Unser

G.L.A.E. auff die Unser sonderbare hoffnung näbett andern Loblichen

Ohrten gesetz blibt, ehender dise Jnformation haben. Der Allmächtig

und getrüwe Gott sige gebeten, Vermitlest seiner Uebergebenedeyte

Jüngfreuwlichen Muoter Mariae fürbit, Unss allerseitz Jn rechtem

Eydtgnöschen Vertruwen, und wolstand Zue erhalten ...".

"Schwyz schribt An Zug undt Empfindt sehr hoch ein Schryben Von Lu-

cern an sy abgangen".



1) s . Zurlaubiana AH 124/11

Kopie , mit Dorsualnotiz des Zuger Stadt - und Amtsrats Beat II . Zur¬
lauben - AH 124 , 26
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